
PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS

Januar 2019

LIEBE FREUNDE UND WOHLTÄTER!

Der Apostel Paulus sagt, dass zur
Grundeinstellung des Lebens der
Christen unbedingt die Dankbar-
keit gehört: „Seid dankbar in allen
Dingen“. Die Dankbarkeit sollte un-
ser ganzes Leben prägen. Beson-
ders das Weihnachtsfest gibt uns An-
lass, zu danken. Gott wurde Mensch,
um uns zu erlösen. Nie können
wir ihm dafür genug danken. 

Neben Gott, der unsere Gemeinde
im vergangenen Jahr wieder ge-
führt und behütet hat, möchte ich
auch herzlich all denjenigen dan-
ken, die sich in unserer Gemeinde
für das Reich Gottes engagieren:
Den Sakristanen und Ministran-
ten, allen Helfern bei Veranstal-

tungen und auch denjenigen, die
uns finanziell unterstützen, sei ein
herzliches 'Vergelt´s Gott!' ausge-
sprochen. Besonders hervorheben
möchte ich in diesem Jahr Frau
Beitzen und Herrn Kaiser, die jahre-
lang treu in der Sakristei in Schalke
gearbeitet und nun ihren Dienst
beendet haben. Uns Priestern ist
es ein Anliegen, dieses Engagement
noch einmal öffentlich zu würdigen. 

Ihnen allen wünsche ich, auch im
Namen meines Mitbruders, Pater
Roland Weiß, ein gnadenreiches
Weihnachtsfest und ein gesegne-
tes Neues Jahr. 

Pater Michael Ramm
Pater Roland Weiß



UNSERE FINANZIELLE SITUATION
VON PATER MICHAEL RAMM

Ein Blick auf unsere finanzielle Bi-
lanz zeigt, dass in unserer Nieder-
lassung die Ausgaben die Einnah-
men übersteigen. Das weiträumige
Apostolat im Ruhrgebiet, mit meh-
reren verschiedenen Messorten,
bringt es mit sich, dass die Fahrt-
kosten ein hoher finanzieller Auf-
wand sind. Aber auch andere Pos-
ten bringen Kosten mit sich, die
beglichen werden müssen.

Wie Sie wissen, erhalten wir keine
Beiträge aus den Kirchensteuern.
Bei der monatlichen Türkollekte
kommt nicht so viel Geld zusam-
men, dass damit und mit den
sonstigen Spenden, alle Kosten
gedeckt werden können. Das ver-
bleibende Defizit konnte in den
vergangenen Jahren durch Erb-
schaften ausgeglichen werden. Im
letzten Jahr jedoch wurden die
restlichen Rücklagen aufgebraucht. 

Unser Ziel muss es sein, kostende-
ckend zu arbeiten. Bitte helfen Sie
uns dabei, dieses Ziel im Jahr
2019 zu erreichen. Am besten
sind für uns Daueraufträge. Diese
ermöglichen Ihnen, die Spende
steuerlich geltend zu machen und
uns geben sie eine gewisse Pla-
nungssicherheit. Auch kleine Be-

träge sind eine echte Hilfe für uns:

Wenn nur jeder dritte, der diesen
Rundbrief empfängt, monatlich 15
Euro aufbringen könnte, würde
sich unser Apostolat bereits voll-
ständig tragen können. 

Wir wissen, dass viele unserer
Gläubigen große Opfer bringen.
Nicht selten ist schon der Messbe-
such mit großem Aufwand ver-
bunden. 

Der Dienst in unserer Gemeinde
ist nur möglich, weil er von vielen
guten Seelen durch Gebet und fi-
nanzielle Opfer getragen wird. 

In dem, was wir als Priester für
den Herrn tun dürfen, sind wir
auch abhängig vom Zutun ande-
rer, die einen wirklichen Anteil an
unserem Apostolat haben! 

Bitte beachten Sie, dass wir mit
Beginn des Jahres 2019 eine neue
Bankverbindung haben: siehe Rück-
seite des Rundbriefes!

Möge all das Gute sich vervielfälti-
gen und segensreich auch auf Sie
zurückkommen. Vergelt's Gott für
jegliche Unterstützung!



Vom 6. Januar bis zum 2. Februar
bieten wir wieder gerne Hausbe-
suche und Wohnungssegnungen an.

Bei der Wohnungssegnung werden
das Haus und die einzelnen Räu-
me gesegnet. Mit geweihter Kreide
wird der Segensspruch: "Christus
mansionem benedicat, C/M/B" - "Der
Herr segne dieses Haus"  über die
Eingangstüre geschrieben und die
einzelnen Zimmer werden geseg-
net. Man bittet um Segen und Frie-
den für die Bewohner des Hauses.

Wir würden uns sehr freuen, wenn
wir möglichst alle unsere Gläubigen
in diesem Zeitraum besuchen dürf-
ten. Die Wohungssegnung ist eine
gute Gelegenheit, den Kontakt zu
allen unseren 'Schäflein' zu pflegen.

Wenn Sie eine Wohnungssegnung
wünschen, dürfen Sie sich gerne

entweder in die Liste eintragen,
die in der Kirche St. Michael aus-
liegen wird, oder bei uns anrufen. 

Folgende Termine stehen zur Aus-
wahl: Montag bis Freitag 10, 11,
15 und 18 Uhr. Es wäre gut, wenn
Sie beim Eintragen in die Liste auf
örtliche Nähe zu bereits notierten
Terminen achten könnten. 

Sollte keiner dieser vorgegebenen
Termine bei Ihnen passen, können
wir gerne auch einen Extratermin
vereinbaren. 

Es wäre übrigens schön, wenn Ihre
Weihnachtskrippe zur Wohnungs-
segnung noch aufgestellt wäre,
denn normalerweise beginnt die
Segnung der Wohnung vor der
Krippe. Die weihnachtliche Zeit
endet ja erst am 2. Februar mit
dem Fest Mariä Lichtmess.

HAUSBESUCHE UND

WOHNUNGSSEGNUNGEN
ZU DREIKÖNIG
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Neujahr 
Oktav von Weihnachten

Priesterdonnerstag
17:00 Uhr Anbetung
nach der Messe Christenlehre

Herz-Jesu-Freitag (Hl. Ambrosius)
17:00 Uhr Anbetung

Herz-Mariä-Sühnesamstag

Fest der Erscheinung des Herrn
vor der Messe: 
feierliche Dreikönigswasserweihe
geweiht werden auch Weihrauch und Kreide

Wochentag
17:OO Uhr Anbetung

Wochentag
17:25 Uhr Rosenkranz

Maria am Samstag

Fest der hl. Familie 
nach der Messe Kindersegen

Hl. Antonius
17:00 Uhr Anbetung

Amt

Messe

Messe

Messe

Amt

Messe

Messe

Messe

Amt

Messe

G

G

S

S

M

G

S

S

M

G

11:00

18:00

18:00

08:00

10:00
09:15

18:00

18:00

08:00

10:00

18:00

M
G
S

=
=
=

Kirche St. Michael in Recklinghausen-Hochlarmark, Michaelstr. 1
Kirche St. Josef in Recklinghausen-Grullbad, Grullbadstr. 94
Kirche St. Josef in Gelsenkirchen-Schalke, Grillostr. 62
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26.01.

27.01.

31.01.

01.02.

02.02.

03.02.

07.02.

Wochentag
17:25 Uhr Rosenkranz

Maria am Samstag

2. Sonntag nach Erscheinung

Hl. Timotheus
17:00 Uhr Anbetung

Fest der Bekehrung des hl. Paulus
17:25 Uhr Rosenkranz

Hl. Polycarp

3. Sonntag nach Erscheinung

Hl. Johannes Bosco
17:00 Uhr Anbetung

Herz-Jesu-Freitag (Hl. Ignatius)
17:00 Uhr Anbetung

Fest Mariä Lichtmess
zu Beginn der Messe feierliche Kerzenweihe

4. Sonntag nach Erscheinung

Priesterdonnerstag (Hl. Romuald)
17:00 Uhr Anbetung
nach der Messe Christenlehre
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BEICHTGELEGENHEIT
Donnerstag, Freitag und Sonntag eine halbe Stunde vor Messbeginn
Freitag im Essener Dom (Anbetungskirche) von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr
bei Pater Michael Ramm
jederzeit auf Anfrage im Haus St. Ludgerus



ANKÜNDIGUNGEN, NEUIGKEITEN, ...
RELIGIONSUNTERRICHT FÜR KINDER 19.1. / 2.2. / 16.2. / 16.3. / 30.3. / 4.5. /
25.5. / 29.6. / 13.7. / 14.9. / 12.10. / 9.11. / 23.11. / 7.12. / 21.12. 
Der Unterricht findet alle zwei Wochen samstags um 10:30 Uhr für
Kinder von 7 bis 14 Jahren statt. 

Auf Wunsch können Sie gerne auch regelmäßig per Email über Zeit,
Ort und Thema des Unterrichts informiert werden.

CHRISTENLEHRE IN GRULLBAD 3.1. / 7.2. / 7.3. / 4.4. / 2.5. / 6.6. / 4.7. /
5.9. / 3.10. / 7.11. / 5.12.
Immer am 1. Do. des Monats findet in der Kirche von Grullbad eine
Christenlehre, im Anschluss an die Hl. Messe, statt. In der Christenlehre
werden systematisch Glaubensfragen in je 20 Minuten behandelt. 

ERSTKOMMUNIONUNTERRICHT 13.1. / 26.1. / 10.2 / 23.2. / 10.3. / 23.3. /
7.4. / 13.4. 
Eingeladen sind auch Kinder, die in ihrer Pfarrei zur Erstkommunion
gehen, aber den Unterricht bei uns zusätzlich mitmachen möchten.
Der Unterricht findet zweimal im Monat statt. Einmal sonntags, im
Anschluss an die Hl. Messe und einmal samstags, um 10:30 Uhr, in
der Bahnstraße 8, 45891 Gelsenkirchen.

CKJ-TREFFEN FÜR JUGENDLICHE AB 14 JAHREN  9.2. / 23.3. / 4.5. / 29.6. /
21.9. / 19.10. / 30.11.
16-19 Uhr in der Bahnstraße 8, 45891 Gelsenkirchen. Um Anmel-
dung wird gebeten: michael.ramm@ckj.de

Der Lesekreis St. Ludgerus trifft sich um 19 Uhr zur gemeinsamen Lek-
türe und offenem Gespräch in der Bahnstraße. Quereinstieg möglich.
Anmeldung und Information: Pater Roland Weiß.

LESEKREIS ST. LUDGERUS  23.1. / 27.2. / 27.3.

Herzliche Einladung an alle Firmlinge vom 30.09.18 mit Familien zu ei-
nem gemeinsamen Nachtreffen im Haus St. Ludgerus im Anschluss an
die Hl. Messe. Anmeldung und Information: Pater Roland Weiß

NACHTREFFEN DER FIRMLINGE 3.2.



Das Ikonen-Museum Recklinghausen gilt als das bedeutendste Museum
dieser Art in der westlichen Welt. Die Führung wird von Frau Goeke-
Mayr, einem langjährigen Mitglied unserer Gemeinde, durchgeführt. 
Nach der Sonntagsmesse sind Sie zunächst herzlich zu einem Mittages-
sen bei uns, in der Bahnstraße 8, 45891 Gelsenkirchen, eingeladen. An-
schließend fahren wir zum Museum. 
Dauer der Führung: 60 Minuten / Kosten: 7€ pro Person / Max. Teilneh-
merzahl: 15 Personen / Anmeldung: bei Pater Michael Ramm

FÜHRUNG DURCH DAS IKONEN-MUSEUM IN RECKLINGHAUSEN 20.01.2019

SONNTAGSMESSE IN DER EIFEL 27.1. / 24.2. / 31.3. / 26.5. / 23.6. / 14.7. /
29.9. / 24.11.
Die Hl. Messe findet in der Kapelle von Roth bei Prüm (Kirchplatz 5) um
14 Uhr statt. Familien sind zum anschließenden Familienkreis eingela-
den. Wenn Sie Interesse haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

KREIS JUNGER ERWACHSENER  13.1. / 17.2. / 8. BIS 10.3.
Am 13.01. treffen wir uns um 15 Uhr zu Kaffee und Rosenkranz, um zu-
sammen im Schauburg Filmpalast den Film "Fatima" anzusehen (17:30
Uhr). Alle jungen Erwachsenen sind herzlich eingeladen. Anmeldung
und Information: P. Roland Weiß

SENIORENNACHMITTAG 27.3. / 29.5. / 18.9. / 11.12.
Herzliche Einladung zu einem Nachmittag (Beginn 15 Uhr) mit ge-
meinsamem Gebet, geistlichem Impuls sowie Kaffee und Kuchen in der
Bahnstr. 8 in Gelsenkirchen. Anmeldung bei Pater Michael Ramm,
Tel: 0209-4203219. Über Kuchenspenden (bitte anmelden!) würden
wir uns freuen...



PRIESTERBRUDERSCHAFT SANKT PETRUS
PATER MICHAEL RAMM (michael.ramm@ckj.de)
PATER ROLAND WEIß (p.weiss@fssp.org)
Bahnstraße 8
45891 Gelsenkirchen
Tel: 0209-4203219 / www.fssp-ge.de

IHRE SPENDE
Die Priesterbruderschaft Sankt Petrus (Gesellschaft päpstlichen Rechts)
erhält keine Beiträge aus Kirchensteuermitteln. Um unsere pastoralen Tä-
tigkeiten im Ruhrgebiet zu finanzieren, sind wir daher ganz auf Ihre Hilfe
angewiesen. Wir bedanken uns für jede Zuwendung, sei es als Dauerauf-
trag oder als einmalige Spende. Für jede, auch kleine Spende, sagen wir ein
herzliches 'Vergelt´s Gott!'

Die Priesterbruderschaft Sankt Petrus ist als gemeinnützig anerkannt. Ihre
Spende ist daher steuerlich absetzbar. 

SPENDENKONTO
Inhaber: Priesterbruderschaft St. Petrus e.V.
Bank: Volksbank Ruhr Mitte eG
IBAN: DE 95 422 6000 10 230 531 800 / BIC: GENODEM1GBU

Kirche St. Josef, 
Grullbad

Kirche St. Michael,
Recklingh.Haus der 

Bruderschaft

Kirche St. Josef,
Schalke
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ACHTUNG! BITTE BEACHTEN SIE UNSERE
NEUE BANKVERBINDUNG:


